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Das Hornberger Schießen
Wenn man mit der badiſchen Kinzigbahn durch die ſchönen

Thäler und die ſteilen Berge des Schwarzwaldes hinauffährt g
dann kommt man nach einem reizenden alten Städtchen das
in einem grünen Grunde auf beiden Seiten des Baches Gutach
liegt und von einer ſtattlichen Schloßruine überragt wird
Das iſt Hornberg wo nach der e n eines ſo klaſſiſchen
Zeugen wie Karl Braun in dem Hotel Zum Bären nicht
nur ein guter Markgräfler ſondern auch vortreffliche Forellen

geſunden werden Das Schloß wurde 1703 von den Fran
zoſen genommen und zerſtört In Hornberg alſo hielt man
auf Johannis 1667 ein großes Schießen So erzählt
wiederum Karl Braun nach ſeiner alten Chronik Der beſte
Schütze ſollte wie landesüblich Schützenkönig werden wenn
auch uur auf ein Jahr Es hatten ſich zahlreiche Bewerber
eingefunden Die gütige Vorſehnng hatte in den beiden voran
gegangenen Jahren der Menſchheit eine Wohlthat erwieſen in
dem vicht nur guter Wein ſondern auch viel Wein ge
wachſen war alſo daß man auf Johannis 1667 davon einen
großen irdenen Krug voll ſo fünf Liter hielt für wenige
Kreuzer erwerben konnte und ſich daran weidlich zu erluſtigen
vermochte Nachdem man von dieſer Fakultät reichlichen Ge
brauch gemacht ſo erzählt die hornberger Chronik begann nach
Schluß des Nachmiktagsgottesdienſtes während deſſen dieMehrzahl der Schützen ſich eines geſunden Kirchenſchlafes er

freute das Hornberger Schießen Seltſamerweiſe traf auch
nicht ein einziger der Schützen die Scheibe Der Chronik
ſchreiber meint daß dabei ohne Zweifel etzliche Zauberei im
Spiele geweſen Der Bärenwirth freilich der ein arger
Ketzer iſt und an Zauberei nicht glaubt meint ſie hätten zu
viel Markgräfler getrunken Mag dem nun ſein wie ihm
wolle ſelten kommt ein Unglück allein Als man vier Stunden
lang geſchoſſen hatte war ſo meldet die Chronik das Zünd
kraut zu Ende, das heißt das Pulver war alle ge
worden und der Bürgermeiſter bemerkte infolge dieſes
bedauerlichen Umſtandes ſei anjetzo das Schießen
unmöglich Die Mitglieder des Gemeinderathes ſtimmten
ihm wie gewöhnlich bei bis auf einen der ein zucht und
meiſterloſer wild verwegener Kerl war und mit demokratiſcher
Frechheit bemerkte Ja wo bekommen wir denn unſern
Schützenkönig her Oder ſollen wir das nächſte Jahr ohne
König verbringen Das fiel nun dem regierenden Bürger
meiſter und ſeinen Getreuen ſchwer auf die Seele Sie traten
zu einer geheimen Berathung zuſammen Sie dauerte lange
Aber was lange währt wird gut, ſagt das Sprichwort

Der hochmiü gende wohlregierende Bürgermeiſter verkündete
endlich das Ergebniß Einen König, ſo ſagte er müſſen
wir haben ſintemal und alldieweil aber alle vorbeigeſchoſſen
ſo lange noch Zündkraut vorhanden ſodann aber das Zünd
kraut zu Ende gegangen und ſonach nunmehro niemand mehr
imſtande die Scheibe zu treffen ſo haben wir Bürgermeiſter
und Rath beſchloſſen und verordnen wie folgt Unſer
Scheibenzeiger wird annoch beauftragt zu meſſen wie nah
und wie weit ein jeglicher von den Schützen an der Scheibe
vorbeigeſchoſſen derjenige aber ſo zunächſt daran war wenn
gleich ohne ſie zu treffen der ſei unſer König Der alte
Schulmeiſter der ſogar griechiſch verſtand murmelte in jener
Sprache einen homeriſchen Satz der ſo viel bedeutet wie
Der ſoll König ſein und Herrſcher Die anderen aber
ſchrien Vivat der Bürgermeiſter Hoch der weiſe Rath
So ſoll es ſein Und alles wäre in Ordnung geweſen
wenn nicht der Scheibenzeiger ein gewiſſenhafter Eſel ge
weſen Er erſtattete einen umſtändlich motivirten Bericht
des Jnhalts daß die Kugeln keine Spuren ihrer Flugbahn in
dem weiten Luftraume hinterlaſſen und daß es daher unmög
lich ſei feſtzuſtellen wie nah und wie fern ſie an der Scheibe
vorbeigegangen Da ſchüttelten alle die Köpfe und es war
das Hornberger Schießen zu Ende Das iſt die Geſchichte
vom Hornberger Schießen

Und nun ſei man ſo freundlich und betrachte die Erörte
rung über die Geſetzgebung gegen den Umſturz
die nun ſeit einer Reihe von Monagken in der Preſſe und in
politiſchen Verſammlungen gepflogen worden iſt Da hatteman alle möglichen Mahna men internationaler und nationaler

Art in Bereitſchaft um allem Anarchismus und Sozialismus
ſchleunigſt den Garaus zu machen Jetzt aber ſeit das preu
ßiſche Staatsminiſterium unter Theilnahme des Reichskanzlers
über die Vorlagen die etwa gemacht werden können und ſollen
beräth da fällt ein Vorſchlag nach dem anderen zu Boden
Man weiß jetzt nichts mehr von der Verbannung der Anar
chiſten auf eine einſame Jnſel nichts mehr von Abrede zwiſchen
den verſchiedenen Regiernngen nichts mehr von Anusnahme
eſetzen und in der allerneueſten Zeit hat Wer die KölniſcheZeit ſchon auf jede Verſchärfung des Vereinsrechtes und

des Preßrechtes verzichtet und dieſe Aenderun alseine Förderung des Umſturzes gebrandmarkt d enfalls neigt

man noch zu einer gelinden erſchärfung einzelner Para
graphen des Strafgeſetzbuches aber auch da heißt es bereits
daß man in keiner Weiſe die bürgerliche Freiheit beſchränken
dürfe h deshalb nicht weil ſich in Süddeutſchland ein
großes Mißtrauen gegen eine regktionäre Geſetzgebung rege
was auch füglich zu begreifen iſt und wenn es anfangs hieß
daß nöthigenfalls der Reichstag aufgelöſt werden und an das
Volk appellirt werden müſſe ſo hört man kett auf allen
Seiten daran ſei gar nicht zu denken und in keinem Falle
könne der Reichskanzler Dinge verlangen für z Bewilli

gang ihm nicht im voraus die n der Mehrheit des
Reichstages gewiß ſei denn auch eine Auflöſung des Reichs
tages bedeute nichts anderes als einen außerordentlichen Nutzen
zür die Umſturzparteien So zu leſen in zahlreichen Blättern
Die wahrlich den Kampf gegen den Umſturz ſehr ernſt nehmen
Nan beginnt in immer weiteren Kreiſen zu erkennen daß das

Schwergewicht des Kampfes nach Lage der Sache nicht mehr
de Gebiete des Strafrechtes und der Polizei zu ſuchen

ſei und da hat man ſchon von Kriſen und ſchweren Kämpfen
eredet Und was iſt unn das Ende dieſer langen Er

örterungen 2 Wie ſteht es jetzt mit dem Spott über den Muth
der Kaliblütigkeit Es wird gut ſein die Geſchichte von demHornberger Schießen nachzuleſen und die Moral kann ſich

dann jeder ſelbſt machen

T Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Oktober Der Kaifer begleitete heute vormittag
um 10 ühr den Großherzog von Mecklenburg Schwerin zur
Wildparkſlalion von wo der Großherzog die Reiſe nach Cannes
antrat Um 12 Uhr empfing der Kaiſer den Konlreadmiral
Hoffmann Kommandant der Krenzerdiviſion vor deſſen Ab
reiſe nach Oſtaſien Abends gedenken die kaiſerlichen Majeſtäten
mit dem König von Serbien das Diner auf Jagdſchloß
Glienicke bei dem Prinzen Friedrich Leopold von Preußen ein
zunehmen

Die Sitzung des Staatsminiſteriums
Die am Freitag abgehaltene Sitzung des Staats

miniſteriums in der die Berathung über Maßregeln zum
Kampfe gegen die Umſturzbeſtrebungen fortgeſetzt
worden iſt hat von 9 Uhr vormittags bis gegen 2 Uhr nach
mittags gedauert und gleichwohl ſcheint die Tagesordnung noch
nicht erledigt zu ſein

Zur Affäre Leiſt
Die Frage ob das Auswärtige Amt in der Disziplinarſache

gegen den bisherigen Kanzler Leiſt Berufung an den Dis
iplinarhof in Leipzig einzulegen beabſichtige oder nichtſömn wie offiziös gemeldet wird erſt dann entſchieden werden

wenn das Erkenntniß der potsdamer Disziplinarkammer nebſt
Gründen im Wortlaut vorliegen wird Allem Anſchein nach
dürfte die Frage bejaht werden Wie aber auch die endgiltige
Entſcheidung ausfallen mag ſo darf man doch wohl annehmen
daß eine anderweitige Verwendung des Herrn Leiſt im Reichs
dienſte nicht erfolgt

Einberufung des Reichstage s
Es wird jetzt beſtätigt daß der Reichstag in den Tagen

vom 20 bis 22 November einberufen werden ſoll

Die erſte Eiſenbahn in Oſtafrika
Wie die Nordd Allg Ztg ſchreibt hat nach telegra

phiſcher Mittheilung aus dem dentſch oſtafrikaniſchen Schutz
gebiete daſelbſt am 16 d die Eröffnung der erſten deutſchen
Eiſenbahn Theilſtrecke Tanga Pongwe ſtattgefunden

Zur Frage der Reichsſtenerreform
Eine Vermehrung der eigenen Einnahmen des

Reiches d i die ſogenannte Reichsſteuerreform ſuchen die
offiziöſen Berl Pol Nachr heute dadurch planuſibel zu
machen daß ſie behaupten es handle ſich bei dieſer Reform
doch zu einem guten Theile nur um den Erſatz für diejenigen
Ausfälle welche die vertragsmäßigen Zollermäßigungen zur
Folge gehabt hätten Und zwar betreffe die dadurch herbei
geführte Erleichterung zum großen Theile nothwendige Be
dürfniſſe der Maſſen man denke an die Getreidezölle
während man doch ſicher bei der Erhöhung der Vörſenſtener
und des Lotterieſtempels ſo wenig von einer Belaſtung des
armen Mannes wie bei der Tabakſteuer von der Belaſtung
eines nothwendigen Nahrungsmittels reden könne ganz ab
geſehen davon daß auch dieſe Steuer nach der Leiſtungsfähig
keit ſich abſtufen ſolle Dann heißt es weiter Gerade vom
Standpunke derjenigen welche volkswirthſchaftlich das Schwer
gewicht auf die Erleichterung der Konſumtion legen kann
daher auch bei Durchführung der geplanten Vermehrung
der eigenen Einnahmen des Reiches nicht von einer
Mehrbelaſtung insbeſondere der breiten Schichten der Be
völkerung geredet werden Ganz aber ſcheint vergeſſen zu
ſein in wie hohem Maße vom 1 April 1895 ab die
Staatsſteuern in Preußen ermäßigt werden ſollen Jn dem
laufenden Etat ſind die direkten Steuern mit 194,4 Millionen
eingeſtellt Dazu treten noch diejenigen rund 40 Millionen
Mark um welche der Ertrag der Einkommenſteuer das Etats
ſoll von 86,5 Millionen Mark überſteigt Das was im
laufenden Jahre die preußiſchen Bürger an direkten Staats
ſteuern zu entrichten haben ſtellt ſich mithin auf rund
234 Millionen Mark Vom Jahre 1895/96 aber haben die
preußiſchen Steuerzahler nur noch die Einkommenſtener bei
Zugrundelegung der Zahlen des laufenden Jahres rund
126 Millionen Mark und Ergänzungsſteuer mit einem auf
35 Millionen Mark fixirten Ertrage zuſammen alſo nur rund
161 Millionen Mark an direkten Skaatsſteuern zu entrichten

Die der preußiſchen Staatsbürger vermindert ſich
mithin von 234 auf 161 Millionen oder um nicht weniger als
73 Millionen Mark Dabei kommt dieſe Erleichterung in der
Hauptſache dem im engeren Sinne prodnktiven Theile der Be
völkerung und gerade unter ihr den am meiſten Bedrängten
u gute und bietet ſo wenigſtens zum Theil einen Ausgleichr Vermindernung des See Dieſe Thatſache wird
man nicht außer Acht laſſen dürfen wenn die Bekämpfung
neuer Steuern richtig beurtheilt werden ſoll Mit anderenWorten heißt das daß den Steuerzahlern ja recht ſchnell neue

Laſten aufgehalſt werden müſſen damit die kleine Erleichterung
die ſie bei der Reform der preußiſchen Steuern erfahren haben
alsbald wieder beſeitigt wird
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Die Einführung der Sonntagsruhe in Gewerbe
und Jnduſtrie

Nachdem dem Bundesrath die auf Grund des 8 1054 der
Gewerbeordnung zu erlaſſenden Ausnahmebeſtimmungen über
die Sonntagsruhe für Jnduſtrie und Handwerk im Entwurf
bis auf wenige zugegangen ſind und es ſicher iſt daß auch
dieſe in nächſter Zeit folgen werden läßt ſich jetzt der Zeit
punkt abſehen zu welchem der letzte Theil der Gewerbe
ordnungsnovelle vom 1 Juni 1891 in Kraft treten wird
Allerdings hängt die Jnkraftſetzung der Beſtimmungen über
die ne in Jnduſtrie und Handwerk nicht allein von
der Ausführung der dem Bundesrathe im S 105 d über
tragenen Befugniß ab Während der Bundesrath für die
Betriebe in denen Arbeiten vorkommen die ihrer Natur nach
eine Unterbrechung oder einen Aufſchub nicht geſtatten ſowie
für die Saiſoninduſtrien die Ausnahmen feſtzuſetzen hat iſt im
8 105e der Gewerbeordnung die 7 Befugniß für Ge
werbe deren vollſtändige oder theilweiſe Ansübung an Sonn
und Feſttagen zur Befriedigung täglicher oder an dieſen Tagen
beſonders hervortretender Bedürfniſſe der Bevölkerung
erforderlich iſt ſowie für ſolche Betriebe welche aus
ſchließlich oder vorwiegend mit durch Wind oder unregel
mäßige Waſſerkraft bewegten Triebwerken arbeitken
den höheren Verwaltungsbehörden übertragen worden Auch
auf dieſem Gebiete ſind die Vorarbeiten eifrig gefördert Jn
verſchiedenen Bundesſtaaten dürften die Centralbehörden den
oberen Verwaltungsbehörden auf Grund eingehender Er
hebungen die über die einzelnen dabei in Betracht kommenden
Gewerbszweige veranſtaltet ſind Direktiven für die Geſtattung
ſolcher Ausnahmen geben Es kann als ſicher angeſehen
werden daß dieſer Theil der Vorarbeiten für die Einführun
der gewerblichen Sonntagsruhe hinter dem andern nicht zurü
geblieben iſt jedenfalls dürfte ſeine Fertigſtellung den Erlaß
der zur Einführung des letzten Theiles der r
novelle nöthigen kaiſerlichen Verordnung nicht verzögern Jn
gewerblichen Kreiſen wird es übrigens als wünſchenswerth be
zeichnet daß die Kaiſerliche Verordnung den Jnkraftſetzungs
termin nicht ganz nahe an den Zeitpunkt der Veröffentlichung
der vom Bundesrath und den Behörden endgiltig feſtgeſetzten
Ausnahmebeſtimmungen heranrückt ſondern daß Jnduſtrie und
Handwerk eine hinreichende Zeit gelaſſen wird um ſich auf die
infolge der Sonntagsruhe immerhin zu bewirkenden Aende
rungen der Betriebsweiſe einrichten zu können

Ein Hochverrathsprozeß
Ein Hochverrathsprozeß wird vom heutigen Sonn

abend an in Mannheim vor dem Schwurgericht ver
handelt und zwar gegen den ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
Dreesbach und Genoſſen Am 4 Auguſt d J brachte die
in Mannheim erſcheinende ſozialdemokratiſche Zeitung Volks
ſtimme einen Artikel der die Ueberſchrift Reminiscenzen
trung Jn dieſem wurde einleitend auf die Bedeutung der
Revolution in Baden vom Jahre 1848/49 hingewieſen und
alsdann die Gründe des Mißerfolges derſelben in ausführlicher
Weiſe beſprochen An dieſe Beſprechung reihte ſich ein aus den
erwähnten Jahren ſtammender Aufruf zur gewaltſamen Revo
lution der mit der Ueberſchrift Deutſche Männer beginnt
und mit der Aufforderung die Waffen zur Eroberung der
Volksrechte zu ergreifen ſchließt Der Aufruf ſelbſt enthält
die direkte Aufforderung Die Freiheit mit Gewalt zu erkämpfen
Es heißt in demſelben u a

Gebt uns was wir wollen die Freiheit oder wir werden
ſie uns nehmen Das Volk iſt allmächtig wenn es will all
mächtig wenn es einig iſt Es wird ſtiegen über die trenloſen
Diplomaten ſiegen über üppige Höflinge ſiegen trotz dem Truge
ſcheinheiliger Pfaffen ſiegen trötz ollem Wiederſtreben der eng
herzigen Geldherren Das Brot und die Freiheit die die Fürſten
uns und unſeren Brüdern vorenthielten wir wollen im Kampfe
ſie erringen

Ein weiterer Paſſus ſpricht dann noch die Ueberzeugung aus
daß die Soldaten auch zu dem kämpfenden Volke übertreten
werden Ferner heißt es in dem Aufruf Fordern wir an
geſichts der flatternden Freiheitsbanner von Paris das was
des Volkes Recht iſt Verweigert man es ſo greifen wir zu
den Waffen es zu erobern Aus Anlaß dieſes Artikels ver
fügte die großherzogliche Staatsanwaltſchaft zu Mannheim die
ſofortige Beſchlagnahme der betreffenden Zeitung und die Ver
haftung des verantwortlichen Redacteurs der Volksſtimme
Philipp Teufel ſowie der geſetzlichen Vertreter des Verlages
der genannten Zeitung Mannheimer Aktiendruckerei, Kauf
mann Auguſt Dreesbach und Karl Fentz Der vorerwähnte
Aufruf bildet die Grundlage des jetzigen Prozeſſes Dreesbach
und Fentz ſind nur kurze Zeit verhaftet geweſen Teufel dagegen befindet ſich noch ſeit dem 4 Anguſt in Unterſuchnngs

haft

Verſchiedene Mittheilungen
Der Evang Kirch Anzeiger ſchreibt Wie man bört iſt

der Fürſt von Stolberg vehindert an den Berathungen der
außerordentlichen Generalſynode theilzunehmen Es wird
daher ein anderer Vorſitzender für die Generalſynode gewählt
werden müſſen Jn Ausſicht genommen ſind der Hausmiuiſter
v Wedel der Landesdireklor v Levetzow und der Präſident
der Oberrechnungskammer v Wolff

Der Erlaß des Kultusminiſters an die Dherrgenten über
die Errichtung neuer Apotheken in dex Nähe der auf
Grund der alten Beſtimmungen konzeſſionirten Apotheken der in
Apothekerkreiſen et Aufregung verurſachte hatte dem Vor
ſitzenden des Deutſchen Apotheker Vereins Anlaß zum Nachſuchen
einer Unterredung beim Kultusminiſter gegeben Dieſe
Unterredung hat wie die Apotheker Zeitung miuheilt vor
kurzem ſtattgefunden Jn derſelben erkannte der Miniſter die

der Stellung der jetzigen e an und
verſicherte daß es ihm fern liege das in den Apotheken angelegte



leihe aufgebracht
brachten zur Beautwortung der Throurede eine A

ermögen mit ſeinen Maßnahmen zu treffen Sei das durch die
erordnung zu befürchten ſo ſei er bereit deren Beſtim

mungen nochmals in Erwägung zu ziehen Er beauf
wagte den Vorſitzenden des Deutſchen Apotheker Vereins ihm

terl unterbreiten Der letztere nahm darause hie Unzuträglichteiten hinzuweiſen welche durch
la aue wu 3 Bleiben pharmazeutiſcher Verhältniſſe durch

Mediziner dauernd entſtehen Die Uebelſtände wären gerade jetzt
öeſonders hervorgetreten wo ſeit manchen Jahren eine Menge

von gen Verordnungen erſchienen ſeien die einſchneidend
auf den Apothekerbetrieb wirkten Es wäre bei dieſen rlich
mancher Fehler vermieden wenn wie in anderen Berufszweigeneder Gelegenheit zur Abgabe von Gutachten vor dem

laß der Verordnungen gegeben worden wäre

Die freier enthält ein Jnſerat in welchem ein
Rittergutsbeſitzer ſeine in Mecklenburg belegene Beſitzung

Verkauf anbietet mit dem Bemerken Rentabilität bei jetzigerdenen zu 4 Proz nachgewieſen Und da behaupten die
rarier ſie könnten bei den jetzigen Getreidepreiſen nicht exiſtiren
ieviel Prozent verlangen die Herren denn eigentlich

Wie die Berl Nenueſt Nachr hören hat der Redackeur
Volſtorff die Weiſung erhalten ſich bis zum 30 d M zum
Antritt ſeiner Feſtungshaft zu der er anläßlich der bekannten
Duellaffäre mit Herrn u KiderlenWächter verurtheilt wurde in
Glatz zu ſtellen

Dem hamburger Generalanzeiger zufolge wurden dieſer
Tage plötzlich etwa 20 Marinemaats mit langjähriger Dienſt

it ohne Angabe des Grundes entlaſſen Die Angelegenheit
chäftige die höhere Jnſtanz

Ausland
Oeſterreich lugarn Das ungariſche Abgeordneten

For3 beſchloß am Freitag mit großer Majorität das Geſetz
ber die freie e behufs unveränderter

Annahme an das Magnakenhaus zurückzuleiten
Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte am

Freitag der Miniſterpräſident die Regierung ſei ſich der durch
die Erklärung vom 23 Nov 1893 übernommenen Aufgabe der
Wahlreform behufs Erweiterung des Wahlrechtes voll
kommen bewußt und laſſe die Verfolgung dieſes Zieles
keineswegs außer Augen Die Regierung werde
unausgeſetzt beſtrebt ſein ein gedeihliches Reſultat
herbeizuführen welches die Möglichkeit bietet einen
entſprechenden Geſetzentwurf noch in der gegenwärtigen
Legislaturperiode vorzulegen Der Miniſter wies aufs
Entſchiedenſte die n zurück daß hinſichtlich der
Demonſtrationen des geſtrigen Abends an die Behörden Befehle
ergangen ſeien die auf einer geheimen Nebenabſicht beruhten
Die Organe der ſtaatlichen Autorität würden die öffentliche
Ordnung und Sicherheit aufrechterhalten Die dringliche Be
rathung des Antrages Pernerſtorfer wurde mit 120
gen 43 Stimmen abgelehnt und die erſte Leſung des Budgets

gonnen

Unter Arbeitern der böhmiſchen Bergſtadt Przibram
wurde eine geheime Verbindung entdeckt Hausdurch
juchungen ergaben ſehr gravirendes Material Acht Arbeiter
würden verhaftet und dem Strafgericht überliefert

Serbien Gegenüber den verſchiedenartigen Angaben über
die innere politiſche Lage wird von vollkommen zuver
läſſiger Seite folgendes gemeldet Vor der Abreiſe des Königs
Alexander habe der Miniſterpräſident Nicolajewie die
Nothwendigkeit größere Einigkeit in den Regierungshandlungen
dargelegt und die Gewährung freier Hand in der Ausübung
der inneren Politik verkaugt Ferner habe er für das Finanz
miniſterium ſowie für die Miniſterien des Handels und der
öffentlichen Arbeiten die Heranziehung auswärtiger
Fachmänner beantragt die durch Serbien freuudſchaftlich
geſiunte Regierungen empfohlen ſeien und als Sektiounschefs
die Arbeiten dirigiren und organiſiren würden Wenn der
König nach ſeiner Rückkehr ſeine Einwilligung hierzu ertheile
werde es ſich nur um einen theilweiſen Miniſterwechſel durch
den Austritt des Jnſtizminiſters und des Handelsmiuiſters han
deln wenn aber der König ſeine Genehmignng verſage werde
der Miniſterpräſident Nicolajewic ſeine Entlaſſung fordern
Die meiſten Ausſichten für die Kabinetsbildung hätten ſodann
dor Präſident des Stagtsrathes Nikola Chriſtic und der
Geſandte in Konſtantinopel Giorgiewic

Monteuegro Die Regierung führt längs der Grenze
mehrere Blockhäuſer auf um die Bevölkerung vor den An
griffen der Albaneſen zu ſchützen

Afghaniſtan Wie dem Reuter ſchen Bureau aus
Sim la gemeldet wird befand ſich nach den letzten Meldungen
ans Kabul der Emir von Afghaniſtan am 13 d beſſer

Der Krieg in Oſtaſien Das Reuter ſche Burean meldet
aus Tientſin Der von Shanghai angekommene norwegiſche
Dampfer Peik theilte mit die japa niſche Flotte befinde
ſich 30 Meilen von Takn entfernt Die chineſiſche Flotte
erhielt den Befehl Port Arthur am 18 d M zu verlaſſen

Die der engliſchen Regierung naheſtehenden Daily
News melden Kurz nach dem Zuſammentritt des Kabinets
rathes liefen Nachrichten ein aus denen hervorgeht daß China
ſich anſchicke unter gewiſſen Bedingungen Friedensunter
handlungen einzuleiten Es ſeien darauf von der Re
gierung bei den Mächten Schritte gethan worden um Japan
emeinſame Vorſtellungen zu mag Das Reſultat dieſes

chrittes ſei noch nicht bekannt Japan habe noch keine Ant
wort ertheilt doch ſeien die Vorſchläge nicht verworfen
worden

Jnzwiſchen iſt wie wir geſtern bereits meldeten in Hiro
ſhima das japaniſche Parlament offiziell eröffnet
worden Die Regierung unterbreitete dem Parlament drei
Borlagen Nach der erſten wird ein beſonderes Rechnungs
weſen für die außerordentlichen Kriegsauslagen eingerichket
Die zweite ermächtigte die Regierung eine Anleihe aufzu
nehmen zur Beſtreitung der Kriegskoſten der Betrag ſoll

hundert Millionen Yen nicht überſteigen Jn der dritten
Vorlage wird ein außerordentliches Kriegsbudget
aufgeſtellt worin die Ausgaben auf 160 Millionen

veranſchl ſind Hiervon ſoll ein Theil durch
Ueberſchüſſe gedeckt und der Reſt durch die Anu

werden Die re renreſſe ein
worin dem Milkado für die lebernahme der Kriegsleitung ge
dankt wird Die von den Japanern errungenen Siege ſeien
natürliche Ergebniſſe Die Jdreſſe ſchließt Majeſiät be
trachtet China mit Recht als einen Feind der Civiliſation
Wir wollen dem kaiſerlichen Wunſche die barbariſche Hart
näckigkeit Chinas zu brechen willfahren

Der todtkranke Zar
Die heute über den Zuſtand des Zaren vorliegenden Mel

dungen lauten ſo ernſt daß man ſich wohl auf das baldige
Scheiden des jetzigen Selbſtherrſchers aller Reußen gefaßt
machen muß Die Times meldet aus Petersburg Der
Zar liegt im Sterben In einem Leitartikel feiert das
Cityblatt den ſterbenden Herrſcher als Friedensfürſt und

Friedensſtifter den ſelbſt die wiederholten Angriffe auf das
eigene Leben von dieſen Beſtrebungen der Menſchenliebe nicht
abwendig machen ſondern höchſtens in eine tiefe melancholiſche
Stimmung verſetzen konnten Es ſei unmöglich ſagt die
Times, den Wechſel in der Entwickelung Europas voraus

zuſagen der mit dem Hintritt dieſes Fürſten der ſeine Auto
rität ſo gut angewandt habe eintreten konnte Die letzten auf
der ruſſiſchen Botſchaft in London über den Geſund
heitszuſtand des Zaren eingegangenen Nachrichten
lauten überaus ernſt

Ferner liegt folgende äußerſt bedenkliche Meldung aus Wien
vom 19 vor Der ruſſiſche Botſchafter Fürſt Lo
banow erklärte einem Redacteur des Neuen
Wiener Journals, daß ihm zugegangene Privat
depeſchen den Zuſtand des Zaren hoffnungslos
bezeichnen

Kaiſer Wilhelm läßt ſich mehrere male täglich aus
Livadia Bericht über das Befinden des Zaren erſtatten

Wie aus Darmſtadt gemeldet wird iſt die Braut des
Großfürſten Thronfolgers Prinzeſſin Alix am
Freitag nach Livadia abgereiſt und zwar um 11 Uhr
16 Min vormittags Jn ihrer Begleitung befindet ſich ihre
Schweſter die Prinzeſſin Viktoria welche indeſſen die Prin
zeſſin Alix nur bis zu ihrem Zuſammentreffen mit dem Groß
fürſtenpaar Sergius begleitet Die geſammte großherzogliche
Familie auch die aus Friedrichshof eingetroffene Prinzeſſin
Heinrich von Preußen ſowie die hohe Beamtenſchaft an
ihrer Spitze der Staatsminiſter Finger waren an der Bahn
erſchienen woſelbſt junge Damen der Prinzeſſin Alix Bouquets
überreichten Jm Gefolge der Prinzeſſin Alix befinden ſich die
Hofdame Frl Fabrice eine ruſſiſche Lehrerin Frl Sch ne i
der der General Wernher welcher die Prinzeſſin nach
Livadia begleitet und der Flügeladjutant v Granchy welcher
die Prinzeſſin Victoria von Battenberg zurückbegleitet

Aus Paris wird gemeldet daß Großfürſt Alexei am
Freitag abend 6 Uhr 50 Minuten vom Oſtbahnhofe mit dem
OrientExpreßzuge abgereiſt iſt Der Großfürſt welcher von
ſeinem Adjutanten Kapitän Mitow begleitet war wurde am
Bahnhofe von dem Botſchafter Baron Mohrenheim deſſen
Gemahlin und dem Botſchaftsperſonal empfangen

Das wie nunmehr befürchtet werden muß nahe bevor
ſtehende Ableben des Kaiſers von Rußland lenkt allerwärts die
Aufmerkſamkeit bereits auf die Folgen welche ein Thronwechſel
in Petersburg für die politiſche Weltlage haben wird Selbſt
wenn es gelingt das Leben des Zaren einige Zeit zu friſten
kann er unmöglich wieder regierungsfähig werden Rußland
hat ſich zu einem ſo wichtigen Faktor in der Weltpolitik ent
wickelt und der Wille des Herrſches iſt dort ſo allein ent
ſcheidend daß ein Thronwechſel in dieſem Reich von der
allerhöchſten Bedeutung auch für fremde Staaten
iſt Kaiſer Alexander hatte keine ſtark entwickelten
kriegeriſchen Neigungen außer einigen Kämpfen in Jnneraſien
hat er Kriege nicht geführt Jnusbeſondere iſt der Friede
zwiſchen Rußland und Deutſchland trotz wiederholter gefahr
drohender Spannungen aufrecht erhalten worden Man konnte
wohl den Zaren als einen Hort des enropäiſchen Friedens be
zeichnen ein Verdienſt das ihm nicht vergeſſen werden wird
Aber freilich ein ſo inniges Verhältniß wie es unter dem
Vater des Zaren zwiſchen den beiden Kaiſern beſtanden
wurde nie wieder hergeſtellt und das Deutſchthum in Rußland
hat ſchwere Verfolgungen zu erleiden gehabt wie nie
mals zuvor Der Zar war immer ſtark den Einflüſſen des
Panſlavismus zugänglich wenn er auch deſſen Ausſchreitungen
zurückwies und dem Deutſchthum in ſeinem Reiche ebenſo
wenig wie der Reformpolitik ſeines Vorgängers freundlich ge
ſinnt Das Altruſſenthum ſiegte wieder über die europäiſche
Kultur Der jetzt 26jährige Thronfolger Nikolaus
ſoll wieder mehr die Geſinnungen ſeines Groß
vaters theilen der Annäherung an die weſt
europäiſche Kultur und insbeſondere an Deutſchland
ſowie auch freiſinnigen Reformen im Jnnern ge
neigter ſein Andererſeits wird auch behauptet in der gegen
wärtigen Politik des Rückſchritts und der Begünſtigung des
Panſlawismus ſei keine Aenderung zu erwarten Die Ent
wicklung des Geiſtes und Charakters bei einem ſo jungenFürſten wenn er unerwartet früh zur höchſten Macht ethoden

würde iſt eben zweifelhaft und nicht vorauszuſehen Zu viele
Einflüſſe r ſich an einen ſo jugendlichen Herrſcherheran mit welchem Erfolg muß die Zutunſt lehren Er

wird der inneren Schwierigkeiten genug vorfinden zu derene endung große Thatkraft und Feſtigkeit erſerdericch

ein wird

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 20 Okt Dem Privaldozenten in der philoſophiſchen

Fakultät hieſiger Univerſität Hrn Dr Hugo Erdmann iſt
das Prädikat Profeſſor beigelegt worden

ms Marburg 19 Okt Jn der medlziniſchen Fakultät hat
ſich Hr Dr E Nebelthan als Privatdozent habilitirt

Wien 19 Okt Der Kaiſer ernannte den Aſſiſtenten an dem
Anatomiſchen Jnſtitut der Univerſität Straßburg Dr Heinrich
Hoyer zum außerordentlichen Profeſſor der vergleichenden
Anatomie an der Univerſität Krakau

Wiſſenſchaft Knunſt Litteratur
Aus Straßburg i Elſ meldet der Draht vom 19 d

Das Trauerſpiel Alarich, ein Werk des ehemaligen Kriegs
miniſters General Dr Verdy du Vernois hat bei der heu
tigen Erſtaufführung vielen warmen g davongetragen
General v Verdy wohnte in einer Loge der Aufführung bei und
wurde durch Ueberreichung eines Lorbeerkranzes und durch häu
fige Beifallskundgebungen gefeiert

Die Stadtvertrekung von Köln bewilligte einen Kredit von
5000 M für die Beſcha f von Diphtherie Heilſerum
für die ſtädtiſchen Krankenanftalten

m u
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R Naumbur 19 Okt nen GroberUnfug Das Schwurgerkcht hatte ſich geſtern wiederum

mit einem Brandſtifler zu a Es war dies der 23 ährig
Dienſtknecht Peterhänſel aus Wildenſee bei Zeitz der ſich der
That ſelber beſchuldigt hatte als er vor Jahresfriſt wegen gleichen
Verbrechens vom hieſigen Schwurgericht mit 5 Jahren Zuchthaus
beſtraft ward Es handelte ſich diesmal um einen Diemen den
er angezündet hatte weil er es angeblich in ſeinem Dienſte ſchlecht
gehabt habe Er wurde dafür zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Daß dumme Späße manchal übel ablaufen können mußte
der Arbeiter Riemſchneider aus h erfahren Er war
an einem Sommerabend auf einſamem Feldwege bei Meineweh
einem Bauern begegnet und hatte in trunkenem Uebermnthe den
Stock ſchwingend ihm drohend zugerufen Das Geld her oder
das Leben Er hatte aber als der Erſchrockene aufſchrie Watzip
von ihm abgelaſſen Dieſem Umſtande hatte er es zu danken da
die Geſchworenen den Vorfall nicht als Straßenraud ſondern nur
als ngren Unfug anſahen ſo daß er mit 6 Wochen Haft da
von kam

x Weimar 19 Okt Vergeben wider die Sittlich
keit Die Strafkammer des hieſigen Landgerichts hatte ſich
in ihrer jüngſten Sitzung wieder mit zwei Sittlichkeits
vergehen zu befaſſen Wegen Vornahme unzüchtiger Hand
lungen mit einem Kinde unter 14 Jahren wurde der zwanzig
jährige Landwirthſchaftsgebhilfe Heino Lisker aus Wickerſtedt
zu 8 Monaten Gefängniß und der 18iährige Dienſtknecht
r o Schachtſchabel aus Dorndorf unler BVerück

ſichtigung ſeiner geiſtigen Beſchränktheit wegen Unzucht mit
einem Kinde und mit einem Thiere zu 8 Monaten und 1 Woche
Gefängniß verurtheilt

Probinzial Nachrichten
Magdeburg 19 Okt Elbeſchiffahrt Die Vereinigung

zur Hebung der wirthſchaftlichen Lage der Elbeſchiffahrt hat an
alle Schiffseigner die am auſſiger Kohlenverkehr betheiligt ſind
ein Rundſchreiben erlaſſen in dem auf die nothwendige Zuſammen
ſchließung der Schiffahrt zum Zwecke gemeinſamen Handelns hin
Krietn und dann weiter folgendes ausgeführt wird Da die

ohlenfracht naturgemäß die Höhe der Fracht für andere Güter
in Böhmen regelt wurde vorläufig davon abgeſehen für letztere
ein gleiches Verhältniß herbeizuführen Zur Durchführung von
Frachtübernahmen für Kohlen werden alle am Kohlenverkehr mit
Auſſig betheiligten Schiffseigner nunmehr aufgefordert ſich der
beabſichtigten Vereinigung anzuſchließen welche nachſtehende Ver
pflichtungen auferlegt Die Beladung der Fahrzeuge aller der
Vereinigung zugehörigen Mitglieder einſchließlich der Dampf
ſchiffahrtsgeſellſchaften mit Kohlen von Auſſig und Roſawitz ſoll
vom Frühjahre 1895 ab auf gleichmäßiger Grundlage erfolgen
Die Abmachung der Fracht ab Auſſig erfolgt ausſchließlich auf
der Auſſiger Börſe durch die dazu beſtellten vereidigten Vörſen
makler Seitens der Schiffahrt wird bei vollſchiffigem Waſſer
eine Minimalfracht von 30 Pfennig für das Doppelhektoliter
von Auſſig nach Magdeburg frei Schiff feſtgeſetzt Bei geringeren

hre erfährt die Fracht von 30 Pfennig eine ſtaffel
mäßige Erhöhung Für andere Empfangsſtationen ſoll eine zur
magdeburger Fracht im Verhältniß ſtehende Fracht gefordert
werden Der Vereinigung angehörige Schiſfseigner welche zu
einer billigeren als der feſtgeſetzten Minimalfracht Kohlenfrachten
abſchließen ſollen für jeden einzelnen Fall zur Zahlung einer
Strafe von 25 Prozent der erzielten Fracht an den Vorſitzenden
der Vereinigung Herrn Rheder Guſtav Tonne in Magde
burg verpflichtet ſein und dieſe ihre Verpflichtung bei ihrem Bei
tritt zu der Vereinigung durch Unterſchreibung einer beiliegenden
Beitrittserkllärung ausdrücklich anerkennen Etwa auf dieſe Weiſe
eingehende Beträge werden zu Gunſten der Vereinigung ver
wendet Alle vorſtehenden Verpflichtungen haben erſt von dem
Augenblicke an Giltigkeit wo die von der Verſammlung am
12 Juli gewähblte Kommiſſion durch Beſchluß feſtgeſtellt haben
wird daß eine genügende Anzahl von Schiffseignern der Ver
einigung beigetreten iſt und die gleichen Verpflichtungen zu über
nehmen ſich bereit erklärt hat Dieſer Beſchluß wird allen Unter
r der Beitrittserklärnng ſeiner Zeit ſchriftlich mitgetheilt

werden
M Seehaufen Altm 19 Okt Eine Fahrt auf Leben

und Tod, deren Einzelheiten faſt ans Unglaubliche ſtreifen
machte geſtern der Ackerbürger Herr C Markmann von hier
Derſelbe übt als Deichſchauer des Alanddeiches auch das Amt
eines Elbdeichſchauers auf der Strecke von Werben bis Beuſter
aus Geſtern hatte er mit der betr Schaukommiſſion an der
Elbdeichſchau theilzunehmen und machte ſich deshalb früh auf
um zu rechter Zeit in Werben dem Ausgangspunkte der Schau
zu ſein Jn dem Kaleſchwagen der von den muthigen Pferden
ſeines Schwiegerſohnes gezogen wurde befand ſich außer dem
Kutſcher Weſche auch ſein Schwager Kahlmeier Oſtorf Die
Fahrt nach Werben ging vortrefflich Aber auf dem Elbdeiche
wurde ſchon nach kurzer Fahrt das Leinepferd nicht gewohnt in
gemeſſenem Schritt dem voraufgehenden Wagen zu folgen un
ruhig ſo daß der Kutſcher vom Wagen ſtieg und das Pferd beim
Zügel nahm Anfänglich half dies auch und der Fuhrmann konnte
ſeinen Platz im Wagen wieder einnehmen bald aber wurde das
Thier wieder ſchen und zog nun auch das Handpferd in Mit
leidenſchaft Wiederholtes Aufbäumen der Thiere das Herrn
Kahlmeier veranlaßte ſchleunigſt abzuſpringen ließ auf einen ver
hängnißvollen Ausgang ſchließen Jn der Nähe von Schön
berg a Deich drängte endlich das aufgeregte Thier ſo nachhaltig gegen
das andere daß dies nicht mehr zu widerſtehen vermochte
und nun ging s in wildeſtem Jagen pfeilſchnell von der hohen
Doſſirung hinunter gleich in das Waſſer des dort über 20 Fuß
tiefen Brocks oder Hakens hinein Rettungslos ſchienen beide
Jnſaſſen verloren Das Gefährliche der Situation überſchauend
hieb Markmann unter feſtem Anziehen auf die Pferde ein um
wenigſtens durch Schwimmen derſelben die Rettung zu verſuchen
denn ein Zurückgehen hätte den ſicheren Tod aller zur Folge
gehabt Durch fortgeſetztes Peitſchen gelang es ihm auch Pferd
und Wagen über Waſſer zu halten und die über 100 Fuß lange
Strecke zurückzulegen Plötzlich aber verſank angeſichts des
Rettung verheißenden Landes das eine Pferd bis unter den Bauch
im Schlamm im Nu wurden die Stränge abgeſchnitten und dem
andern Pferde eins auf den Rücken gebrannt noch einige kräftige
un und nach verzweiflungsvoller Anſtrengung unter beſtändiger

odesangſt war endlich das rettende Ufer erreicht Auch das
verſinkende Pferd hatte ſeine letzten Kräfte angeſtrengt und kam
lebend ans Ufer Naß zwar aber wohlbehalten konnten beide
Männer die Jnſtandſetzung der Kaleſche beſorgen Bei dieſer
Gelegenheit bot ſich ihnen ein neues aufregendes Schanſpiel
Der Lenker des folgenden Wagens in dem ſich der Bürgermeiſter
von Werben Herr Bötel und ein Herr Srr aanet befanden
hatte erregt durch das eben geſehene Ereigniß die Spur ver
loren der Wagen kam aus dem Gleichgewicht und ſtürzte eben
falls die hohe Böſchung hinunter ſo daß beide Jnſaſſen unter
den Wagen zu liegen kamen Zum Glück kamen ſie ab
geſehen von dem großen Schrecken mit einigen Hautabſchürfungen
und Verſtauchungen davon Herrn Markmann der ſeit 30 Jahren
das Amt als Deichſchaner verſieht iſt ein derartiges gefahrvolles
Abenteuer bei dem das Leben von 3 Perſonen auf dem Spiel

ſtand noch nicht paſſirt FetWeißenfels 19 Okt Hans Sachs Feler
Bürgermeiſterwahl Kleinbahn Die Schuhbranche
bildet hier den S nduktzſegtprig da ſie gegen ch
Einwohnern Beſchäftigung bietet und ſo iſt es begreiflich daß

e hieſige Schuhmacher geſellen Brüderſchaft den
400 jährigen Geburtstag ihres großen Meiſters Hans
Sa am 5 Nov feſtlich begehen wird Kaufmann Haring
in Mextendorf iſt von der StadtverordnetenVerſammlung
zu Güntersberge unter 85 Bewerbern zum Bürger
meiſter rn worden Die Kleinbahn Weißenfelsa

ohenmölſen ſoll nach dem Plane des Unternehmers eine
weiter d ſie ſoll ſich nämlich vor letzterem Orte ausnach Südoſten in der Richtung noch Reuden z fortſeen und ſo



einen direkten Anſchluß zwiſchen hier und der Zeitz Leipziger
Bahn den eine von Gerſtewitz aus geplante ſchmalſpurigeSeilenbahn ſoll in Teuchern einmünden um ſo den Kohlenrevieren
eine bequeme Abfuhr ihrer zu niſſe zu ſchaffen Die Bahn

vom Marktplatze ausgehend iſt in ihrer Haupllinie als Tramway
bahn gedacht

O Wittenberg 18 Okt Kaiſer Friedrich Siechen
da us Vermißt Heute wurde das mit einem Koſten
aufwande von 50,000 M von Herrn Archidiakonus Schleusner
erbaute Kaiſer Friedrich Siechenhaus durch Herrn

General Superintendenten Viereg ge Magdeburg in feierlicher
Weiſe unter großer Theilnahme der Behörden und der Bürger
ſchaft eingeweiht Anweſend war auch Herr Regiernngspräſident
v Dieſt welcher als letzte Amtshandlung in Wittenberg Herrn
Archidiakonus Schleusner im Auftrage des Kaiſers den Rothen
AdlerOrden vierter Klaſſe überreichte und veranlaßt durch den
Namen Kaiſer Friedrich s den das Siechenhaus trägt über ſeine
Erinnerungen aus ſeinem Zuſammenleben mit Kaiſer Friedrich
von deſſen Kindheit an bis zu deſſen letztem Beſuche bei der Ein
weihnung des Merſeburger Domes ſprach Hierbei wurde auch
eine Epiſode aus der Kinderzeit des Kaiſers erwähnt Der
kleine ſiebenjährige Prinz herrſchte ſeine Geſpielen darunter Herr
v Dieſt an Wenn ihr mir nicht gehorcht laſſe ich euch denKopf abſchlagen wenn ich König bin, zog die Drohung aber
als Scherz zurück nachdem ihm von ſeinen älteren Geſpielen der
Standpunkt klar gemacht worden war Zu dem Bau des
Siechenhauſes des dritten im Regierungsbezirke Merſeburg haben
alle Stände vom Throne bis zur armen Wittwe beigeſteuert
Prinz Albrecht von Preußen Großherzog von Baden Großherzogvon Seſſer die Senate von Hamburg und Bremen haben dazu

beigetragen und gewiſſermaßen als Schlußſtein überreichte Herr
Oberpfarrer Me dern Buckau Magdeburg als Vorſitzender des

Provinzial Ausſchuſſes für innere Miſſion in der Provinz Sachſen
i der heutigen Feier ein Geldgeſchenk von 4000 M Seit

etwa acht Tagen wird der Lehrer am hieſigen Gymnaſium
Gronke vermißt Er iſt von einer Ferienreiſe bei Beginn der
Schule nicht wieder zurückgekehrt

W Querfurt 19 Okt Brände Am Mittwoch vor
mittag brannte die Scheune des Ortsrichters O Mögling in
Kleinoſterhauſen mit großen Vorräthen an Getreide Rüben
ſamen uſw vollſtändig nieder Der ſehr beträchtliche Schaden
40 50,000 wird zum größten Theile durch die Land

feuerſocietät gedeckt An demſelben Tage abends gegen 9 Uhr
brach in einer Scheune des Dr Müller zu Baruſtädt bei
Eisleben Feuer aus und äſcherte dieſelbe bis auf die Umfaſſungs
manern ein Geſtern früh entſtand in Barnſtädt abermals
eine Feuersbrunſt Das Tot ſche Bauerngut wurde bis auf
das Wohnhaus ein Raub der Flammen Daſſelbe ſoll nicht ver
ſichert ſein Die Entſtehungsurſachen der Brände ſind unbekannt

K Laugeuſalza 19 Okt Ablehnung Jn der letzten
Stadtverordneten Sitzung wurde die Magiſtrats Vorlage betr
Aufnahme einer Anleihe von 325,000 M abgelehnt Die Ver
mittelung des Darlehns hatte das Bank und Wechſel Geſchäft
von Ernſt Haaßengier Co in Halle gegen einen Zinsfuß von
3,6 Proz und eine Amortiſationsrate von 1 Proz übernommen

Orden und Ehrenzeichen Dem emeritirten Lehrer Kantor und
Küſte r Fuchs zu Tunzenhaufen im Kreiſe Weißenſee iſt der Ader der Inhaber
des Königl Haus Ordens von Hohenzollern dem Altſitzer Chriſtian Hampe
S ne born in Kreiſe Oſchersleben das Allgemeine Ebrenzeichen verliehen

orden

Berichtsbehörden Der Grrichts Aſſeſſor von Slupeckt in
Halle a S iſt zum Amtstrichter in Karolath der Gerichts Aſſeſſor Dr Fuhr
mann in Ruhland zum Amtsrichter daſeldſt der Gerichts Aſſeſſor Michael
in Torgau zum Amtsrichter in Jerichow ernannt worden

d Wünſchendorf 18 Okt Unglücksfall Geſtern nach
mittag iſt das 7jährige Töchterchen des Maurers Geinitz in die
angeſchwollene Elſter gefallen und ertrunken Die in tiefe
e ret erteten Eltern bitten bei Anuffindung der Leiche um

achricht

ns Kaſſel 19 Okt Ausſetzung Jn einem Hauſe der
Kölniſchen Allee erſchien vorgeſtern eine Frau mit einem kleinen
Kinde auf dem Arme und bettelte Sie erhielt auch eine reich
liche Gabe Am andern Tage kam die Frau wieder klingelte
und ſetzte nachdem das Dienſtmädchen geöffnet hatte mit un
heimlicher Geſchwindigkeit das Kind innerhalb des Vorganges
nieder ſchlug die Thür zu und lief davon, ſo daß das 6 Monate
alte Kind der Familie überlaſſen blieb
t Mückenberg 19 Okt Blutvergiftung Die Tochter

eines hieſigen Landwirths hatte ſich an einer Egge eine un
bedeutende Verletzung zugezogen und die Wunde keiner weiteren
Beachtung gewürdigt Wahrſcheinlich iſt durch etwas Düngeſalz
das in die Wunde gekommen war die Blutvergiftung
De gkbrt worden welcher das junge Mädchen geſtern zum

pfer fiel
S Altenburg 19 Okt Kriegerdenkmäler Die Ent

düllungsfeier der Kriegerdenkmäler auf dem alten
vhurger Friedhofe fand geſtern mittag ſtatt Sämmtliche
Krieger und Militärvereine zogen mit umflorten Fahnen
unter den Klängen des pariſer Einzugsmarſches hinaus an die
Stälte wo ſämmtliche bis jetzt verſtreut geweſenen Denkmäler
einen Sammelpunkt gefunden haben Jn der Mitte derſelben er
hebt ſich auf einem Sandſteinſockel ein eiſernes Kreuz auf
deſſen Vorderſeite die Worte ſtehen Dem Andenken der im Be
freiungskriege gefallenen und hier begrabenen Helden der ver
bündeten Armeen 1813 Auf der Rückſeite lieſt man Jn dank
barer Erinnerung von den Krieger und Militärvereinen der Stadt
Altenburg errichtet 1894 Die Weiherede hielt Archidiakonus
Dietrich und der Schloßchor erhöhte die Feier durch den
Geſang Der Herzog hatte einen prachtvollen Lorbeerkranz

der nebſt anderen an dem Erinnerungskrenze niedergelegt
wurde

Ballenſtedt 19 Okt Hofnach richten Der herzogliche
Hof verließ heute unſere Stadt um ſich nach Deſſau zu be
eben und dort Winteraufenthalt zu nehmen Auch diePrinzeſſin Friedrich Karl iſt nach längerem Beſuche auf Schloß

Ballenſtedt wieder abgereiſt

Veriniſchtes
Berliner Gewerbe Ansſtellnug Nach Mittheilung des

Arbeitsansſchuſſes der Berliner Gewerbe Ausſtellung
vom Jahre 1896 übernahm Prinz Friedrich Leopold das
Protektorat der Ausſtellung der Kaiſer habe geäußert es ſei
dringend zu wünſchen und unbedingte Pflicht daß die Betheiligten
ihre volle Kraft einſetzten damit die Ausſtellung ſich würdig und
an geſtalte Miniſter v Berlepſch übernahm das Ehren
präſidinum

Marienburger Schloßlotterie Aus Danzig meldet derDraht vom 19 d Bei heute beendigter Zieding der Marien

burger Schloßlotterie fiel der zweite Hauptgewinn von
30,000 M auf 15,095

Nicht entſprungen Der Poſener Ztg iſt auf eine telegraphiſche Anfrage bei der Rawitfcher Gefängnißdirektion

mitgetheilt worden daß die Nachricht der frühere Bankier
t zus dem Zuchthauſe dort entſprungen durchaus

un wahr ſei
Naubmordverſuch

auf den Geſchäftsführer des Krämers Mohr in der Kantſtraße
ein Raubmorbdverſuch verübt Jm Kampfe mit dem Räuber
ſiegte der NReberfallene welcher mehrere Schüſſe abgab Ein
verdächtiger Schuhmacher wurde heute verhaftet

Jaadut üncr Beil einer Treibjagd auf dem Landgut Quantockbei Vridgewater des engliſchen Potlamentsimitgiledes Stan

le v wurde der Viscount Drumlauriga, der älteſte Sohn des

un Hamburg wurde in vorletzter Nacht

Marquis von Queensberry in einer Hecke durch einen Schrot
ſchuß in den Kopf aus der eigenen Flinte erſchoſſen aufgefun
den Man glaubt an einen zufälligen Unglücksfall Der Ver
ſtorbene war 27 Jahre alt Lieutenant im Coldſtream Garde
Regiment und würde voriges Jahr zum Baron Kelhead er
nannt

Unwetter Ueber Semlin ging am Nachmittag des 19 Okt
ein furchtbares Unwetter nieder Die taubeneigroßen Eis
ſchloßen zertrümmerten Dächer Rauchfänge und eine ſehr große
Anzahl von Fenſterſcheiben Der Glasperron des Bahnhofes
iſt völlig zerſtört Der angerichtete Schaden iſt ſehr be
trächtlich

Die Cholera Wie mehrfach berichtet wird hat in den letzten
Tagen wieder eine Sitzung der Reichs Cholera Kommiſſion
ſtattgefunden Ju derſelben ſoll auf Grund der von den zu
ſtändigen Reichs und Staatskommiſſaren erſtatteten Berichte
feſtgeſtellt ſein daß in allen von der Cholera betroffen geweſenen
Theilen des Reichs die Seuche im Rückgang begriffen
oder ganz erloſchen iſt Nur im Rheingebiet ſind gerade
in letzter Zeit nachdem während faſt dreier Wochen ſich dort
ein Cholerafall ereignet hat wieder einige Fälle vorgekommen

Letzte Telegramme

Berlin 20 Okt Die Prinzefſin Alix von Heſſen
die Braut des Großfürſten Thronfolgers iſt mit ihrer

Schweſter Prinzeſſin Viktoria kurz vor 11 Uhr hier
eingetroffen und ſetzte um 118, Uhr die Reiſe nach Livadia
fort Auf dem Bahnhofe waren der Kaiſer und Prinz
Heinrich anweſend

Thorn 19 Okt Der Erſte Bürgermeiſter Dr Colin iſt
aus Anlaß des Kaiſerbeſuchs am 2 Sept zum Ober
bürger meiſter ernannt worden

Hamburg 19 Okt Der Untergang der deutſchen Bark
Helena im Atlantiſchen Ozean erſcheint zweifellos mit ihr

ſind 17 Mann untergegangen

Brüſſel 19 Okt Der Patriot meldet Die Regierung
verweigert die Haftentlaſſung der in Monts verhafteten
zu Deputirten gewählten Sozialiſten

Der todtkrauke Zar
Petersburg 19 Okt Das geſtern abend über den Zu

ſtand des Kaiſers ausgegebene Bulletin lautet
Die Nacht zum 19 verlief faſt ſchlaflos Majeſtät ſtand

morgens wie gewöhnlich auf die allgemeine Schwäche ſowie
die Thätigkeit des Herzens ſind unverändert Das Oedem der
Füße welches früher eingetreten war hat zugenommen Der
allgemeine Zuſtand iſt unverändert

Leyden Sacharjin Hirſch Pogow Merſchejewski

Handel Gewerbe und Verkehr
Dividenden Der Aufsichtsrath der Deutschen Spitzen

fabrik Leipzig Lindenau erklärt 76 Proz Dividende
Bestimmt auftretende Gerüchte besaggen die Dortmunder

Union müsse behufs Vornahme von Abschreibungen die Reservefonds
heran ziehen

Börse zu IIalle am 20 Oktober
Preise mit Ausscohluss der Alaklergebühr für 1090 kg netto

Weizen rubig I12 126 alter und feinster märkischer
über Notiz Rauhweizen 116 123 I

Roggen fest 114 118 BI
Gerste ruhig Brau 135 155 feinste feinfarbige bis

167 Futtergersto 92 110 DI
Hafer rubig 120 136 I
Mais amerikanischer Mixed M Donaumais

110 115 M
Raps M Sommerrübsen M ErbsenViktoria flau 150 170 M
Sämmtliche vorstehende Produkte in feuchter

Beschaffenheit wesentlich billiger
Preise für 100 kg netto

Kümmoel ausschl Sack 54 55,00 A Stärbke einsehl
Fass Halles che prima Weizenstärke 32,00 34,00 nach
Qualität bezahlt DMIaisstüärke einschl Fass 31,50 382,50 DI
Linsen M Bohnen 18 21 M Klocsaaten
Mohn blau 32 34 I nominell grau M

Futterartikel ruhig Futtermehl 11,00 11,50 DI
Roggenkleie 7,75 8,25 M Weizensehalen 6,50 bis
7,00 M Weizengrieskleie 6,50 7,00 A I alzkeime
helle 10,00 10,50 dunkle 8,00 9,00 M Oelkuchen
10,50 11,00 MM a I2 26,00 28,00 I Rüböl N

Petroleum 19,50 M Solaröl 0,825/309 11,50 II
e tus 10,000 Liter Proz etill Kartollel

Verbrauchsabgabe 51,80 DI mit
32,00 Rüben MWeizenmehl 00 brutto inck Sack 19,00 20,50 M Roggen
mehl 01I brutto inel Sack 16,00 17 ,00 M

mit 50 D

ViehmärkKtoe
T Preyburg 19 Okt Auf dem heutigen Gallusmarkte

herrschte reger Verkehr Besonders wurden Schweine von denen etwa
350 Stück zum Verkauf gestellt waren lebhaft gehandelt Korbschweine

wurden pro Paar mit 24 32 Läufer mit 40 90 A das Stück
bezahlt Selten reich war die Zufubr von Grünwaaren und Zwiebeln
infolgedessen Kkostete der Zopf letzterer nur 15 Pf

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrnt Fall Wuehs
Ariern Rrückenpegel II8 Okt F 6,78 19 Okt hWeissentels Oberpegel o t 2,62 173 4do Unterpegel t 62 6,761 6 eTroiha 19 Okt f 2,6220 Okt 2,5881 4Aibleben Oberpegel is Okt 2,60t9 Okt T 2,071 2

do Unterpegel 2,441 2 xBernburg t 1,96 7 2,02 6Kalbe Oberpegel t 1,78 1,71do Unterpegel t 1 s 2 I
Moldau Iser VEger BElIhe

Okt Fali Wuehs Okt Fall Waehs
Budweis e 8 Torgau 19 32 7Preg 7 Mittenberg a zJunghbunglau S 2 Rosslau f2 2Laun m 24 Barby 472 4 rPardubitz 1 Magdeburg t 2,40 4Branckeis c 20 Tangermſinde z 6Melnick 2 Mittenberxe 2,88 15 2z 2 I Peg 2,5 5 2K uenburg 1 1 uDresden 7 sAuxeig Von den oberen Plitzen werden 33 em Fall gemeldet

Sohiff Verkehr in Aken 19 Okt
Mitgeth von der Hafen u L agerhaus Aktien Gesellsohbaft

PRilverkehr Hamburg Aken und umgekehrt
EKilxahn Richard ist am 19 d hier eingetroffen

a HOsear iet am 30 d von Hamburg abgegangen
Aliese befindet sich in Exvednt en

70 M Verbrauchsabgabe

Berliner Börso vom 19 Oktober
Brgänzaung zu don Notirungen im gostr Abendblatt

Deutsohe Fonde u Stanatspap 2a Sinnis No ſos o uBairische Anleihe 4 1106,200 Rjüenn Koslow 97,50b20
Rraunsehw 20 TIr T 20 e u 5 15Köin Min Fr Anih 133250 e Sudan os IoeHamb 50 Thlr ILooso 3 128,206 Franzcanxasiseno s

r Warschau Wiener I00rjde ab r n Oblig 20 97,60Manitoba rz 1933 4 97,600Analäudiaokbo Son ds Norinern Fue io2i e
Barletta 100 Lire ILoose 34,00620 do II 1933 6 683600
Freiburger 15 Fr Lose 28 106 do III r 1937 6 59,500Mailünderlolire ILoosel 14,30b4 do I 5 3009620Alexikuner Anl à 100 6 66,2564 I8 Louis u S Fr rz 1931 6 94 20620
dent 4900 20 6 e do do do 6 680,809620esterr er I oore 65 80 hKamin 57/0 An 81 t 5 10e o ort en o iel 8
Russ Präüm Anl 1864 5 162 106 de 1889 5f 26 800
do do 1866 6 149,7562 erb Eis Urv 75A rb Els IIyp Obl A 5 72,250Spanische Exterieurs 4 do lir B 5 60 258Türkische h e edo Adminisetr 99,002do 400 Fres Iooso 107 256 Bank Aktlen

Ungarischo Gold 4103,25b26 Bank d Berſ Kassenr s
Berliner IIandels Geos 5 150 00bDoutsohe Kypoth Pfanäbriofe 150 100

Desrauor PIdbr ſ 102,200 othredit Ges s 9540än B re s 1o1,500 ſener Erivatbanz s tat dotas
do V r 100 3 96,000 eutsche Grundschuld s 119,750
40 v r 100 4108 500 Essener Kredit 7 138,00620
do VII unkb b 1008 4 los so mung ren

Deuts Grundsch Obl 4 101,20b26 r n e
do do V ſo e nDeuts Hyp B Pldbr 4 I102,80b26 n c er R wunl liz304

Hamb I yp reb à 1001 4 10 600 e Zdo un bis 1000 4 104 001 Nordd Gruod Kredit 3 104,00ia0
Aecklb Hyp W Bank 4 102,800

u z n rz4r In dustrie Aktieneininger Uyp 102,25do I nd bisl9oo 4 105 200 0 Anilinfabr ſ10 181 7st20
do Prüm Ptdbr 4 I182,2562 Archimedes 228,500Nordd Or Cred Pldb 4 I01,o0be6 Bauges Berl Charlbg 7,9 8062

Pomm IIyp B III IV do B Wilmersd G 26 10196
neue rz 1001 4 101,250 Bazar 7do VI b 18900 upk 4 102 ob mnibus Gesellschaft 18 s 283 10b26

do VII VIII 19004 u 4 164 50 Braunschweiger Juto 8 132,800
P B C PId I II rz 110 6 114 900 Butzke Mletallindustr 4 152 25b20
do III V u VI rz 100 5 e es Charlottb Wasserwerk 9 172 60b
do XIII rz 1001 4 104,208 Chem Vahr Schering 19 288 756
Pr Centrb Pfdb rz 1001 4 10125h26 Deeeauer Gas 10 188,60b20

do do 16901 4 104250 Elberleld Farbentabr 18 288 00bz20
do do s 96,50b26 rdmannsdort Spinn 682,80b20

Pr IIp A B VII XII 4 101,40bz6 Harburg Wien Gummi 25 231,00b20
do do XV XVIII 4 104,2020 Keyling Th Eiseng 5 118 506b2

Pr Hp A Gs Cert 4 102,00bz c Kurfürstendamm Ges 128 b
do do 18051 4 104 100 e rV A Gs l 31 so udw Löwe o ſig 316 75b20Er W h re Wredo sBisenbahn Stamm Aktien dar er Baubankl 2

ſrermcſrager B r 252 10be6 Neuroder unstanstalt s 81,50b20IIalberst Blankenb e re er r 2n
ltal Meridional Ehb e et am z8 ß 19Jura Simpl ky Westb o 62 40 PPferdebahn Breslauer 7 145,00b20
Doutsohe Bisonb St Prior Siemens Glas Industr 11 e 20

Bresluu Warschau 1 62,908 n Eulv h
n h e Zuckertabr Fraustadt 12 114 50b0

stpreuss Südbahn 4Sedan rn R a re Norg wer m Htton So
Weimar Gera 4 893,28beBAuhalter Kohblenwerke 4 h 70,4062

Baroper Walzwerk o 509,406b20
Ausläud Bigenb Stamm u Berzelius 9 124,008Stamm Prior Aktien n Bergw G F 176,50brc onsol Marie 45,500n en Puxer Kohblen kon 12 179,00120
do Aittolmeerb ar s2 90 60 Gelsenkirehb Gussstahll 70,500

e i e e Georg Alarien St A 65 65,5060
Deutsche Bisonb Prior Ohlig i m 73r arzer Eisonw konv 90bzBMai S o do 83 Fr 9 29Ostpreuss Südbahn a 02 ob ugo Bergirerk 7 1I68 0026

Sa bahn 3 98,750 lnowrazlaw Steinsalzb 1 43,50ba0
Weimar Geraer 4 101,000 Kattowltzer 3 138 00Werrabahn 4 Königin Aarienhütte 2 54,750König Wihrelm 3 1122,596e n do St Pr 8 18,000a e r h eopoldsgrub Edderitz 4 89,80b20
d Tillolmeerb iſt heiuische Stahl Lit C 8 106 00b 0
Lemberg Crernowitzerſ 4 94,008et Fr Staate alte 3 90,100 i v Indast a Borg w Ges

do EKrgnuzungen 3 88,406 a IIg Elektr Gesellsch 4 101,8020
do Gold Pr 4 I102,500 Ja schersleb Kaliwerke 5 104,700

Oesterr Lokalbahu 9 1101,600 Bochumer Gussstahl 4
do Nordwesthahn 5 105,500 Dessauer Gas 4 108,000

Südöster Bahn Lomb 3 67,0bz6Dortmunder Union 5 II,250
do Obligationen 5 I06,20616 Gr Berl Pkerdeb I u II 4 100,753

Ungar Nordostbuhn 5 I102,25b26lIamb Packetfahrt 4 11100,78beB
do do Gold O 4 IIAaurahütte Ahdo Eisenb Silb A 4 98,250 Naphta Obligationen 6

Iwangorod Doinbr gar ,108,408 Norddeutecher Lioyd 4
Kosl Woronesch p 4 96,50626Oberschl Eisen Ind 4 102 40b
K Chark Asow ObI 4 96,50be6 v Tiele Winkler à
Kursk Kiow 98 10b26 Westf Grubeu Verein 5

Alosco Kursk a l 4 Toologischer Gartan I 6 106,500
Lelp ziger Börse 19 Oktober

t A k M3 SRohbe Reuſ Aul 2333 22,500 4 aus Gew i 500 699,009

do r 92,500 Ao 1879 69 0063 do 6o00o 82,500 J 4 do Em 1875 99,006
Tulr 4 Lpr Stadtobl 1884 103 900o Sinateanl 1866 100 26,760 do 1876 104,800

3 do 67 kv 49 600 101,7002 8 Alib Landoblig 1000 101 890
3 i Landrenteubr 600 99,500 do do 5000 101,906
Div Bisenb Stamm AKt Ofv
9,97 Altenburg Zelin 214,250 5 Lelpr Banbauk 82,50B

72 l Aussig Tepl 500 II 336,250 10 do Bierb Reudn
s Böhm Westh S 193 00 v Riebeek Co 196,506

10 Buschlehrad Iit K 239,250 8 pr Kamm T 162,00610 do do B 250 60b20 11 do Alalzt Sehkeud 138,006
10 t Galiz K Ludw B 106 256 o Mansfelder Kuxo
6 Groz Köllach 132 00ba0 p St M 290,000o Saalbahn 29,906 32 8äehe Kammg Sp
o Weimar Gers 12,008 Quu 82,908S Werrabahn 57,000 o Säehs Maseh FabC 147,005St P 11 chs WebstuhlDiv BDiseub St P Akt Fabr Schönherr 205,000
8,8 Altenburg Zeits 193,506 W Thär Gasges L pr 1e6 000z Dux Bodenb Iit a 138 208 o do Scmuu kr 169,000

2 do do B 126,00h s Tnur Br V 8u 117,o00
6 i do St Prior 116,900Div Bauk u Kredit Akt 4 Leiter Par u A 71,500

8 Allg D Kr A Lpr 188,50b20 do do Oblig 105 250
6 Dresdener Bank I151,006 6 Westeregeln Part

Gothaer Privatb, 116,006 Oblig 104,2565 Leipeiger Bant iss oos s Zuckertab Glauzig i6s 06
6 Sache Bank 120,508 9 Zuekorralk Il alte 137,00ba0

Ewiekauer 22,000 Ausl Bisoub P Oh
4 Aussig Teplitrer 103,200Olv mJhä und s Böhm Nordbahn 103,560

Stamm Prior a do do Gold 1027506 Chemu Werkz Al s Busehtehr B Ndw 105 100Fabr Zimmerm 117,750 6 do 16871 105 100
10 Cröllw Papierftabr 5 do do 1872 105 106

h o Sehldvsehr 100,808 a o Gold rm Dörstewitz Raum 90,900 h UDux BRodenbgeh 102,750

o D W M Souderm 6 do m 102 1608Suier Vorz A 61,750 5 do do 1879 106,750
Ah Gernerdutesp u W 103,000 Oh Graz Köllacher 500
2 Germania Sehw 6 do Km v 1871 u 72 98,900

John 120,750 J Kasehau 93,590o HUntlesehe Str B 4 r nis Gold 102 258
I Keuellbs G Akt 72,500 6 0 Gold u o007 Körbied Zuekerſb 102 006 d rrag



Wo SWaren Mluus M ln
we beſtehend ans ſechs großen hellen Verkaufsränumen n

89 Leipzigerſtraße 89
Daren meinen persönlichen Einkauf in den Vabriken bietet sich zur UIerbst und Winter Saison

in allen Artikeln die allergünstigste Kauſgelegenheit

Damenmänfeſ Jackets Capes Kindermäntel und Sackets
Herbst Mäntel mit d von 6 H nd 10 Mark Jacketts aus ſchwarz und arme en von 4 6 s bis 1 u
Winter Mäntel n eleaanteſter Ansführnng 0 12 his 21 Mk Mädchen Mäntel allen Größen von 250 3 bis i t

Kinder Kleidchen in gllen Größen und Farben mit Sonkache Garnirung von 3 4 5 bis 8 Mk

e e Ialefderstofſen W a p p kräftiger hre 7 neten Muſtern 82 Pig DHamontuche elegant reine es Sortoß W u 2 t e

Lama Jacquard W ine r so 90 Pia B Neuheiten et re blrie e deDouble Cheviot reriee teine Velte 90 Pia 12 u Ohevron Cheviot er eine für Leſer vo n 99
e Blousen Morgenröcke Gorsets Regenschirme vom biuigſten bis zum eleganteſten Genre

Grösste Wuswiuſi in Merren Garueroboe

Winter Teberzieher e Herren Angzüge n a e uHohenzollern Mäntel denen i n i Burschen Anzüge auten baltöaren Siege bis 12 Mt
3 für Knaben in allen Grö in d ten Façons aus haltbaren StoffHohenzollern Mäntel z en in alle Se his o Knaben Anzüge den neueſten Facon g e der
in allen Größen einzeln wie auch zuſammenKnaben Paletots von 3 bis s Mt Herren Hosen u Westen e iäcdet weelslane

e Größtes Schuhwaarenlager am Platze
Führe nur gut genagelte Schuhwaaren keine Fabrißwaare die oft nur gepappt iſt

Damen Stiefeletten von 3,50 Mk an Damen IIalbsehuhe von 3 Mk an Herren Schaftstierfel von 5,50 Mk an
Damen Knopfsehuhe von 4 Mk an Kinder Knopf u Vuchstieſſetten von 1 Mk an Herren Stiefeletten von 5 Mk anDamen Filzschuhe von 1 Mk an Kinder Halbsehuhe von 50 Pfg an Herren Langstiefel mit u ohne Falten von 9 Mk an
Kinder Füzschuhe von 35 Pfg an Kinder Pantoſſfeln von 20 Pfg an Herren Halbschuhe von 3,50 Mk an

Alle Sorten Filzschuhe und Pantoffeln in billigſter und größter Auswahl
Wer etwas kaufen will beſuche als beſte Bezugsquelle zuerſt

H Flkan AHeues Waarenhans Jeipzigerftraße 89
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Allergünſtigſte Gelegenheit

zum Einkanf von

IBöheln Spiegel und POltrwagren

Ganze Ausſtattungen ſowie einzelne Stücke
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Schmeerſtr 21
empfiehlt

alle Saiſon Reuheitr

Herren und
Knabenhüten

zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen Deulſche Wiener und Engl Fabrikate Wenn Hugele

Specialitäit fröss les Specjalgeschäftfrro r WPavze h äää
r ere r uberprhh al n Wern n enre h

Complette ſtylgerechte Zimmereinrichtungen
in größter Auswahl

empfiehlt e 8 aSchaible
nur 26 Gr Märkerſtraße 26

c 7
r

77 2

7
m

e v S 7 32 S 7 d

z 7 S z 7756

als
Weichſel Hans Jagd und7 r oGebr Höh neVertreter

Iogenieur R Knole Ilalle aß Mühlweg 49
Stehende und liegende Petroleum Benzin und

Gasmotoren
mit unerreicht günstigem
Gasverbrauch und hböchster

verbraucht bei täglich 4ſtündiger Brenndauer 4 ppro Jahr und Flamme 7 hrugt Karras Jul
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